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Ehrenmitglied mit poetischer Ader 
 

CSU Wartenberg zeichnet Josef Adelsberger und vier weitere treue Mitglieder aus 

 

 
 

Treues Quartett (v. l.): Josef Adelsberger, Otto Klug, Stefan Huber und 
Eugen Kroneberger wurden geehrt. Ebenso der auf dem Bild fehlende Sebastian 

Refeld. Foto: Nina Hieronymus 

 

Wartenberg – „Deine Gedichte sind ein Gedicht“, sagte Markus Straßberger, 

der wiedergewählte Wartenberger CSU-Ortsvorsitzende. Er zitierte damit ei-

gentlich nur Kassier Willi Veit, der das einmal über Josef Adelsberger ge-

sagt hatte. Der Gelobte ließ sich in der Jahreshauptversammlung des Orts-

verbands im Reiterbräu freilich nicht zweimal bitten, um seine poetischen 

Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. 

Denn der gerade zum Ehrenmitglied Ernannte trug ein mehrminütiges Gedicht 

vor, in dem er die jüngsten Erfolge des Ortsverbands und von Bürgermeister 

Christian Pröbst hervorhob – und dabei fleißig gegen die anderen fünf Bür-

germeisterkandidaten der vergangenen Kommunalwahl austeilte. 

Etwas bescheidener gab sich Adelsberger über seine eigene Auszeichnung, als 

er rätselte, warum er die überhaupt erhalten soll: „I hob, des derfts ees 

wissn, fünf Vorständ vaschlissn!“, reimte der 79-Jährige sehr zum Amüsement 

der rund 40 Zuhörer. 

Der „Sachsensepp“, wie Adelsberger genannt wird, ist seit Juni 1970 Mit-

glied der CSU, für die er von 1984 bis 2002 im Gemeinderat war, wie Straß-

berger erinnerte. Er sei auch mal stellvertretender Ortsvorsitzender gewe-

sen. „Als Musiker und Entertainer schätzen wir dich“, sagte Straßberger. 

„Mit deinen spontanen Aktionen, beim Starkbierfest oder im Kriegerverein 

hast du uns viele schöne Stunden beschert.“ 

Nicht viel weniger lang als Adelsberger ist Otto Klug im Ortsverband Mit-

glied. Er wurde für ein halbes Jahrhundert Parteitreue ausgezeichnet. Noch 

ein wenig hin haben da die drei weiteren Geehrten: Eugen Kroneberger, Ste-

fan Huber und Sebastian Refeld sind seit einer Dekade dabei. Dass noch ein 

paar Jahre folgen werden, da machte ihnen das Gedicht des neuen Ehrenmit-

glieds indirekt ein bisserl Mut, denn Adelsberger reimte: „Ees sads no jung 

und habt’s a Kraft, de CSU steht voi im Saft!“  mas 


